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Konstituierende Sitzung des Pfarrgemeinderates der Innenstadtgemeinde Sankt Ludwig  
am 21.03.2024 | 19.30 Uhr | Valentin Degen Saal 
 
Teilnehmer:innen: 
 
Pfarrer Dr. Christoph Klock 
Pastoralreferentin Elisabeth Prügger-Schnizer (verspätet wg. Taizé Gottesdienst) 
Regionalkantor Jorin Sandau (entschuldigt) 
Birgit Siegl (entschuldigt) 
Cansu Akbulut (J) (entschuldigt) 
Carmen Butina  
Lukas Decker 
Luca De Virgilio (entschuldigt) 
Dr. Gaby Ehrhardt  
Hans-Jürgen Kock 
Benno Leyerer  
Dr. Konrad Mußenbrock 
Elisabeth Stiefermann 
Anke Thatcher  
  
 
Gäste: nicht öffentliche Sitzung 
 
Begrüßung und geistlicher Impuls (Christoph Klock) 
 
Pfarrer Klock begrüßt die Anwesenden und bedankt sich für die Kandidaturen für den neuen Pfarrge-
meinderat. Er freut sich auf die Zusammenarbeit mit interessanten Aufgaben an einer Zukunft, die 
große Veränderungen erwarten lässt.   
 
Als Impuls wählt er ein Lied zum Palmsonntag aus dem evangelischen Gesangbuch “Der Eselreiter”. 
 
TOP 0  Formalia (Festlegung in Bezug auf die Öffentlichkeit/Verschwiegenheit der Sitzungsinhalte) 
 
Die Anwesenheit wird festgestellt. Nicht anwesende fehlen entschuldigt. Mit 10/14 Anwesenden ist 
die Versammlung beschlussfähig. 
 
Pfarrgemeinderatssitzungen sind grundsätzlich öffentlich. Personaldiskussionen, Wahlen und Be-
richte aus dem Verwaltungsrat sind allerdings grundsätzlich vertraulich zu behandeln und dieser Teil 
der Sitzungen ist dann entsprechend jeweils nicht öffentlich. Der PGR stimmt vor allem dem Haushalt 
zu, der vom Verwaltungsrat erarbeitet wird. Der Pfarrgemeinderat kann Wünsche äußern, die dann 
im Haushalt berücksichtigt werden, sofern die Mittel das zulassen. Aber grundsätzlich stimmt der 
Pfarrgemeinderat über den Vorschlag ab.  
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TOP 1 Feststellung der Zusammensetzung des zukünftigen Pfarrgemeinderates 
 

Der Wahl haben sich neun Kandidaten gestellt. Da der alte Pfarrgemeinderat mit dem Wahlausschuss 
die Stärke des neuen Pfarrgemeinderates auf 7 festgelegt hat, rücken die 7 meistgewählten Kandida-
ten und Kandidaten zunächst ein in den Pfarrgemeinderat. Dementsprechend werden diese zunächst 
gefragt, ob sie die Wahl annehmen. 
 

- Konrad Mußenbrock – nimmt die Wahl an 
- Elisabeth Stiefermann – nimmt die Wahl an 
- Lukas Decker – nimmt die Wahl an 
- Luca Karl Giuseppe De Virgilio – nimmt die Wahl (in Abwesenheit) nicht an (Begründung wird 

vorgetragen, liegt dem Protokoll als Anlage bei) 
- Anke Thatcher – nimmt die Wahl an 
- Karten Butina – nimmt die Wahl an 
- Gabriele Ehrhardt - nimmt die Wahl an 

 
Damit rückt automatisch Position 8 -  Benno Leyerer - auf der Wahlliste nach.  
 

- Benno Leyerer – nimmt die Wahl an 
 
Somit verbleibt Hans-Jürgen Kock auf der Nachrückerliste 
 
TOP 2 Zuwahl von Kandidatinnen oder Kandidaten 
 
Der Pfarrgemeinderat hat jederzeit in der gesamten Wahlperiode die Möglichkeit, Mitglieder mit Be-
gründung hinzuzuwählen. Näheres regelt das Statut der Pfarrgemeinderäte im Bistum Mainz.  

Die Versammlung stimmt auf die Frage von Pfarrer Klock hin einer Abstimmung per Akklamation in 
den nun folgenden Wahlen einstimmig zu.  

Christoph Klock schlägt Hans-Jürgen Kock vor. Er bringt besondere Qualifikationen und Erfahrungen 
in Bezug auf Veränderungsprozesse mit.  

- Hans-Jürgen Kock ist zur Kandidatur bereit.  

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen 

Die Jugendvertreterin Cansu Akbulut ist als Jugendvertreterin von der Jugendversammlung gewählt 
und dadurch Mitglied im Pfarrgemeinderat.  

Damit ist der zukünftige Pfarrgemeinderat komplett. 

 
TOP 3 Wahl des Vorstandes des Pfarrgemeinderates 

Es gibt zwei Möglichkeiten der Konstellation des Vorstandes. In der vergangenen Legislatur hatten 
wir eine Doppelspitze w/m. Dafür braucht es aber einer Zustimmung des Bistums. Üblicher ist das 
klassische Modell eines Vorsitzenden/einer Vorsitzenden mit zwei Stellvertretern/Stellvertreterin-
nen. Dieser Vorstand bereitet insbesondere die Sitzungen vor und verfolgt die Agenda des Pfarrge-
meinderates. Die Versammlung spricht sich für die Variante eines Vorsitzenden/einer Vorsitzenden 
mit einem Stellvertreter und einer Stellvertreterin aus. 

Für den Vorsitz schlagen Anke Thatcher und Gaby Ehrhardt Konrad Mußenbrock vor. Konrad Mußen-
brock ist bereit zu kandidieren.  
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Die Zustimmung zu Konrad Mußenbrock erfolgt einstimmig.  

Als Stellverterin und Stellvertreter schlägt Gaby Ehrhardt vor: 

1. Stellvertreterin Elisabeth Stiefermann 
2. Stellvertreter Lukas Decker  

Sowohl Elisabeth Stiefermann als auch Lukas Decker sind zur Kandidatur bereit.  

Die Zustimmung zu Elisabeth Stiefermann erfolgt einstimmig 

Die Zustimmung zu Lukas Decker erfolgt einstimmig. 

Konrad Mußenbrock übernimmt nun die Leitung der Sitzung. Er fragt Hans-Jürgen Kock, ob er bereit 
ist, in Zukunft/bis auf Weiters das Protokoll zu führen. Hans-Jürgen Kock erklärt sich dazu bereit. 

 
 

TOP 4 Wahl des Verwaltungsrates (VWR) 
Der Pfarrgemeinderat muss zeitnah den Verwaltungsrat wählen. Der Vorstand des Pfarrgemeindera-
tes ist laut Wahlstatut der Verwaltungsräte im Bistum Mainz der dazu notwendige Wahlvorstand.  

Der Pfarrgemeinderat muss eine Wahlliste erstellen. Alle Mitglieder sind aufgerufen, Kandidaten zu 
benennen. Im Vorfeld der Sitzung sind die Mitglieder des bestehenden Verwaltungsrates gefragt 
worden, ob Sie für eine weitere Wahlperiode kandidieren. Diese haben zugestimmt. Konrad Mußen-
brock schIägt daher zunächst folgende Liste vor: 

- Luca De Virgilio 
- Ulrich Hansel 
- Irmgard Klaff Isselmann 
- Rudolf Lacher 
- Georg Latocha 
- Stefanie Teufel 

Die Versammlung hat die Möglichkeit weiter Kandidaten vorzuschlage. Der Wahlvorstand wir eine 
Wahlliste erstellen. Der Wahltermin wird mit getrennter Einladung bekanntgegeben. 

Der Pfarrgemeinderat entsendet ein Mitglied als Verbindungsperson in den noch zu wählenden Ver-
waltungsrat. Diese hat dort Mitspracherecht aber ist nicht stimmberechtigt. Konrad Mußenbrock hat 
in der vergangenen Wahlperiode diese Funktion wahrgenommen und dort auch inhaltlich mitgear-
beitet. Die Versammlung schlägt ihn daher vor. Konrad Mußenbrock ist bereit, diese Aufgabe zu 
übernehmen. 
Die Zustimmung zu Konrad Mußenbrock erfolgt einstimmig. 
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TOP 5  Termine 

Sitzungstermine für zunächst ein Jahr  

- Donnerstag, 2. Mai 2024 
- Donnerstag, 13. Juni 2024 
- Donnerstag, 22. August 2024 
- Donnerstag, 10. Oktober 2024 
- Donnerstag, 28. November 2024 
- Donnerstag, 9. Januar 2025 
- Donnerstag, 6. März 2025 

Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr und finden im Valentin Degen Saal statt 
Gemeinsam mit dem Verwaltungsrat soll ein Besinnungswochenende stattfinden. Eine Terminfin-
dung wird gemeinsam mit dem VWR vorzunehmen sein. Präferiert wird ein Samstag (ganztägig) und 
ein Sonntag (bis zum Mittagessen) mit einer Übernachtung in einem noch zu bestimmenden Haus.  

 
Sonstiges 
Der Pfarrgemeinderat entsendet einen Vertreter in die Pastoralraumkonferenz. In den meisten Fällen 
ist das die Vorsitzende/der Vorsitzende des Pfarrgemeinderates. Konrad Mußenbrock ist bereit, auch 
wegen seines weiteren Engagements in zwei Themengruppen (Gebäude, Gottesdienst) und der Steu-
erungsgruppe des Projektes, diese Aufgabe weiterhin zu übernehmen. Das findet in der Versamm-
lung Zustimmung.  

Für die in der nächsten Zeit erfolgenden Abstimmungen ist eine Stellvertretung erforderlich. Die Ver-
sammlung wird gebeten, Interesse daran jederzeit zu bekunden.  

Konrad Mußenbrock weist darauf hin, dass in allen Arbeitsgruppen/Themengruppen des Pastoralen 
Weges eine Mitarbeit jederzeit noch möglich und erwünscht ist.  

Für die Erstkommunion stimmen sich Elisabeth Stiefermann und Gaby Ehrhardt bezüglich einer Be-
grüßung durch den Pfarrgemeinderat ab. Benno Leyerer prüft, ob er an dem Tag Fotos machen kann. 
Hans Jürgen Kock fragt dazu auch den Fotografen Michel nach den Konditionen und der Bereitschaft. 

Pfarrer Klock berichtet, dass Bischof Kohlgraf seinem Gesuch nach Entpflichtung und Versetzung in 
den Ruhestand zum 1. September 2024 zugestimmt hat.  

Nächster Impuls (zukünftig dann in alphabetischer Folge des Vornamens): Carmen Butina (bei der 
letzten Sitzung des alten Pfarrgemeinderates war es Benno Leyerer) 
  
Christoph Klock beschließt die Sitzung mit einem gemeinsamen Gebet 

 
5. April 2024 
 
Konrad Mußenbrock 
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